Banane

Der Name

Der Name Banane kommt von dem arabischen Wort "banan", das bedeutet Finger. Die Früchte bilden Büschel aus "Händen" mit zahlreichen krummen "Fingern".

In alten Schriften wird die Bananenstaude auch als "Baum des Paradieses" und die Frucht als"Adams Feige" und "Paradiesapfel" bezeichnet. 

Der schwedische Botaniker Carl v. Linné gab der Banane den wissenschaft-lichen Namen musa sapientum. Übersetzt bedeutet dieser lateinische Begriff "die Frucht des weisen Mannes". 

Die Frucht

Das weißliche Fruchtfleisch wird von der Bananenschale umschlossen. 
Wilde Bananen haben Samen. Bei essbaren Sorten werden die Samen zugunsten des Fruchtfleisches weggezüchtet, deshalb haben diese meistens nur wenige Samen. 
Bananen werden grün geerntet. Sie werden erst während des Transports nach Europa reif. Dabei verbessert sich übrigens ihr Geschmack! 

Die Staude

Bananen wachsen auf Stauden. Weil diese Stauden zwei bis fünf Meter hoch werden, werden sie oft fälschlich als Bäume oder Palmen bezeichnet. 
Der Stamm besteht nicht aus Holz, sondern ist ein so genannter Scheinstamm aus dicht aneinander gepressten Blattscheiden. Die Bananenstaude ist übrigens die größte Pflanze der Welt ohne hölzernen Stamm!

Bananenpflanzen vermehren sich indem immer wieder aus ihrer Wurzelknolle neue Schösslinge austreiben.

Quelle: http://193.171.252.18/www.kidsweb.at/bananen/index.html

